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Die Marktgemeinde  
Oberneukirchen wünscht 
allen s nnige und  
fröhliche Ostern im  
Kreise der Liebsten.
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Prüfungsberichte
Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-
mannschaft Urfahr-Umgebung zum 
1. Nachtragsvoranschlag 2023 und 
die Prüfungsberichte vom 6. und 27. 
Februar 2024, die keine Beanstandun-
gen ergaben, wurden zur Kenntnis 
genommen.

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss der Markt-
gemeinde Oberneukirchen für das 
Finanzjahr 2023 wurde einstimmig 
genehmigt.

Horte Oberneukirchen und 
Waxenberg, Lebenshaus Ober-
neukirchen
Die Abrechnungen des Betriebsjahres 
2023 wurden zur Kenntnis genom-
men.

Sanierung der Mittelschule 
Oberneukirchen – Konzepter-
stellung
Die Erstellung eines Energieoptimie-
rungskonzeptes mit Sanierung der 
Gebäudehülle, Evaluierung des Brand-
schutzes und der Barrierefreiheit durch 
Architekt DI Christoph Wenter wurde 
vorbehaltlich der aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung einstimmig beschlossen.

Ortsplatzgestaltung Waxenberg 
Zur Außengestaltung der mehrge-
schoßigen Wohnhausanlage der 
LAWOG im Zentrum von  Waxenberg 
wurde vorbehaltlich der aufsichtsbe-
hördlichen Genehmigung die Auftrags-
vergabe an die heimische Firma „Die 
Botaniker“ in 4182 Waxenberg, Am Son-
nenhang 14, einstimmig beschlossen.

Tarifordnung für Gemeindeein-
richtungen
Die Tarifordnung für Gemeindeeinrich-
tungen wurde für die Benützung der 
Schulräumlichkeiten für den Zeitraum 
von einer Woche während der Som-
mermonate um den Pauschalsatz von 
€ 500,– ergänzt.

Vermietung einer Hütte auf GSt. 
203/2, KG 45418 Waldschlag
Für die Hütte auf GSt. 203/2 in Traberg 
wurde ein Mietvertrag auf unbestimm-
te Zeit mit halbjährlicher Kündigungs-
möglichkeit abgeschlossen.

Darlehen für den Ankauf eines 
Löschfahrzeuges LFA-B für die 
FF Waxenberg
Der Darlehensvertrag mit der Spar-
kasse Mühlviertel-West als Bestbieter 
zum Ankauf eines Löschfahrzeuges 
LFA-B für die FF Waxenberg wurde 
einstimmig beschlossen.

Feuerwehr-Gebührenordnung 
und Feuerwehr-Tarifordnung
Beide wurden entsprechend der Vor-
gaben der Oö. Landes-Feuerwehrlei-
tung einstimmig beschlossen.

Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 4.27
Die Einleitung der Änderung Nr. 4.27 
Oberneukirchen, Umwidmung von 
Grünland in Betriebsbaugebiet mit 
Schutz- und Pufferzone im Bau-
land, Grundstück 2256/6, KG 45410 
Oberneukirchen, wurde einstimmig 
beschlossen.

Gemeinderatssitzungen  
vom 13. März 2024 

200 Euro
pro Haushalt

OÖ. Heizkostenzuschuss
2024

Schon beantragt?

Noch bis 31. März 2024 ist es möglich den Heizkostenzuschuss für  
die Heizperiode 2023/2024 online zu beantragen.

Hauptwohnsitz in Oberösterreich  
seit zumindest 1. Jänner 2024

Sie leben alleine und haben 2022 nicht  
mehr als 17.700 Euro brutto verdient

oder

Sie leben mit anderen Personen  
zusammen und haben gemeinsam 2022 
nicht mehr als 25.000 Euro brutto verdient

Sie stellen online einen Antrag unter 
www.land-oberoesterreich.gv.at/ 
heizkostenzuschuss

Bei Unterstützungs-Bedarf wenden Sie 
sich bitte an Ihr Wohnsitzgemeindeamt.

1

2

3

€€

WICHTIGE HINWEISE! 
1. Ihre Angaben im Online-Antragsformular werden mit dem Zentralen Melderegister (Kontrolle der Personen im Haushalt) und dem Transparenzportal des Bundes-
ministeriums für Finanzen (Kontrolle des Jahresbruttoeinkommens der Personen im Haushalt) abgeglichen. 2. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. 
Der Zuschuss wird nur einmal pro Haushalt gewährt. 3. Es besteht kein Rechtsanspruch. Zu Unrecht bezogene Leistungen werden zurückgefordert. 4. Nicht an-
tragsberechtigt sind: Personen, die ihren Hauptwohnsitz in zielgruppenspezifischen betreuten Wohnformen haben, die im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln 
finanziert werden (u. a. Alten- und Pflegeheime, Wohneinrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigung, Studentenheime, Grundversorgungsquartiere, ...), Asyl-
werbende, Subsidiär Schutzberechtige und Vertriebene. 5. Änderungen vorbehalten.

Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Soziales und Gesundheit, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at

Bilder: Mama pig - stock.adobe.com, M.Style - stock.adobe.com
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Unser Bauhof und unsere Winterdienstpartner haben wieder mit viel Arbeit und Engagement dafür gesorgt, dass wir sicher zur 
Arbeit, zur Schule oder zum Einkaufen gelangen konnten. Vom Schneeräumen über Streudienst, Schneestangen setzen bis zum 
 Bereitschaftsdienst rund um die Uhr leisten sie einen großen Beitrag für unsere Sicherheit und Lebensqualität. Vielen Dank an 
unsere Bauhofmitarbeiter und Partner-Firmen für die wertvolle Arbeit in den Wintermonaten – mit oder ohne Schnee.

Winterdienst auch ohne Schnee 
unverzichtbar und wertvoll

FF Waxenberg freut sich auf  
die Ankunft des neuen LFA-B 

Das seit 29 Jahren im Dienst stehende LFB A1 wird 
durch ein modernes Lösch fahrzeug LFA-B (Allrad mit 
 Bergeausrüstung) ersetzt.

Die Finanzierung erfolgt durch das Land Oberösterreich, das 
Landesfeuerwehrkommando, die Marktgemeinde Oberneu-
kirchen und die FF Waxenberg.

Der Umstieg markiert einen wichtigen Meilenstein für 
die FF Waxenberg. Das neue Fahrzeug bietet verbesserte 
Leistung, größere Effizienz und modernste Technologie für 
die Brandbekämpfung und Rettungseinsätze. Das LFA-B ist 
 optimal auf die Anforderungen der heutigen Feuerwehrar-
beit zugeschnitten und wird die Kameradinnen und Kame-
raden künftig bei den Einsätzen begleiten und unterstützen. 

Termine:
  Frühschoppen: 19. Mai 2024 
   Einweihung und Segnung des neuen Fahrzeuges 2025 

Die FF Waxenberg empfängt am Dienstag, 
16. April um 17:00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
in Waxenberg das neue Löschfahrzeug und 
möchte dieses freudige Ereignis feiern. 
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Jugendtaxi 
Auch für das heurige Jahr wurde 
die Weiterführung des Jugendtaxis 
für Jugendliche im Alter von 15 bis 
19  Jahren beschlossen. 
Die Taxi-Jetons können jederzeit am 
Gemeindeamt abgeholt werden. 
Zwei Varianten stehen zur Auswahl:

1.  Jetons im Gesamtwert von  
€ 60,– (Selbstbehalt € 20,–)

2.  Jetons im Gesamtwert von  
€ 90,– (Selbstbehalt € 30,–)

Die Jetons gelten nur an Wochen-
enden (Freitag und Samstag) und an 

einem Wochentag vor einem Feiertag 
von 18:00 Uhr des betreffenden Tages 
bis 3:00 Uhr früh des nächsten Tages.

Seniorentaxi
Unsere GemeindebürgerInnen ab dem 
70. Lebensjahr können Senioren taxi-
Gutscheine beziehen. Es gibt zwei  
Varianten, bei denen jeweils die Markt-
gemeinde 50 % der Kosten übernimmt:

1.  Gutscheine im Gesamtwert von 
€ 50,– (Selbstbehalt € 25,–)

2.  Gutscheine im Gesamtwert von 
€ 80,– (Selbstbehalt € 40,–)

Damit sollen ältere Gemeinde-
bürgerInnen in ihrer Mobilität und 
Selbstständigkeit unterstützt werden. 
Die Jetons und Gutscheine können 
beim Taxiunternehmen Rammers­
torfer eingelöst werden.

Jugend- und Seniorentaxi  
werden generationsübergreifend 
genützt

Oberneukirchner Volksschüler 
siegten bei Leseolympiade 

Im Jänner fand  in Gramastetten das Bezirks-
finale der Raiffeisen Leseolympiade für die 
Bezirksgruppe Urfahr-Umgebung statt.

Vier Runden lang mussten die Schüler Fragen 
zu verschiedenen Büchern beantworten und 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Schlussend-
lich konnte sich das Team der Volksschule 
Oberneukirchen mit Sarah Posch, Ben 
Hochkofler und Constantin Fuchs durch-
setzen und durfte sich neben Jump Dome- 
Gutscheinen auch über den Einzug ins Finale 
freuen.
Die drei Leseratten dürfen nach dieser hervor-
ragenden Leistung beim Landesfinale in Linz 
am 25. April um den Titel des Landesmeisters 
antreten. Wir halten ihnen die Daumen!

Die Vertreter der Volksschule Traberg stellten 
ebenso ihr Können unter Beweis und belegten 
den hervorragenden 4. Platz. Herzliche Gratu-
lation an Erwin Gstöttner, Marie Stimmeder 
und Helene Krammer!
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Gaisbauerhof in Waldschlag  
als Erbhof ausgezeichnet

Dieser besondere Ehrentitel wird von 
der Oö. Landesregierung an Höfe ver-
liehen, die seit mindestens 200 Jahren 
von derselben Familie weitervererbt 
und weiterhin aktiv bewirtschaftet 
werden. Einer dieser Erbhöfe in ganz 
Oberösterreich ist der Gaisbauerhof 

der Familie Schiller in Oberneukir-
chen, welcher sich seit 375 Jahren im 
Familienbesitz befindet.
Hinter jedem Erbhof steckt die Ge-
schichte einer Familie. Von Erfolgen, 
Glücksmomenten, Schicksalsschlägen 
und fleißiger Arbeit begleitet, bewahrt 

Familie Schiller die Jahrhunderte alten 
Traditionen und Werte der heimischen 
Landwirtschaft.

Bei der feierlichen Zeremonie am 
29. Jänner im Landhaus verliehen 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
und Agrar-Landesrätin Michaela 
Langer­Weninger die Auszeichnung. 
Mit ihnen gratulierten und freuten 
sich LAbg. Bgm. Josef Rathgeb, NR 
Michael Hammer, BBK-Obmann Peter 
Preuer und Landesbäuerin Johanna 
Haider im feierlichen Rahmen des 
Landhauses.

Verleihung des Titels Erbhof an Familie Schiller vom Gaisbauerhof. V.l.n.r.: NR Michael 
Hammer, BBK-Obmann Peter Preuer, LAbg. Bgm. Josef Rathgeb, Johanna Schiller mit den 
Söhnen Paul Schiller (Betriebsführer) und Martin Schiller (vorne), Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer, Agrar-Landesrätin Michaela Langer-Weninger und Landesbäuerin Johanna 
Haider.

Bei der Generalversammlung am 
16.12.2023 wurde ein neues Vor-
standsteam für den Musikverein 
Traberg gewählt. Für die nächste 
Funktionsperiode übernimmt Laurenz 
Wolfmayr den Obmann und Katha­
rina Mühleder wird seine Stellvertre-
terin. Die Schriftführung haben Tanja 

Möstl und Martin Neumüller inne. 
Die Funktion des Kassiers werden 
Vanessa Richtsfeld, Nina Kirchmair 
und Barbara Stumptner übernehmen. 
Mit Tatendrang und bereits gesetzten 
Zielen freut sich der neue Vorstand auf 
seine Tätigkeiten.
Bürgermeister Josef Rathgeb führte 

die Wahl durch und betonte die Wich-
tigkeit des Ehrenamtes in den Verei-
nen. Er bedankte sich mit dem neuen 
Vorstand bei den ausscheidenden 
Funktionären unter Obfrau Michaela 
Niederhametner und wünscht dem 
neuen Team viel Freude bei den kom-
menden Aufgaben. 

Neuer Vorstand für den Musikverein Traberg
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Weltmeisterlicher  
Gemeindetag in Waxenberg

In der Hoftaverne Atzmüller 
in Waxenberg fand am 
8. Februar ein wirklich 
„weltmeisterlicher“ Gemein-
detag der Marktgemeinde 
Oberneukirchen-Waxen-
berg-Traberg statt.  
Bürgermeister Josef 
Rathgeb präsentierte den 
interessierten Zuhörern im 
vollen Saal den aktuellen 
Umsetzungsstand der 
Gemeindeprojekte und 
Bürgerbeteiligungsideen. 

Ein Hauptwunsch war die Belebung 
der Ortskerne. Dazu wurden wichtige 
Leitprojekte wie das neu errichtete, 
multifunktionale Gemeindezen-
trum in Oberneukirchen, das neue 
 LAWOG-Gebäude mit Mietwohnungen 
und Geschäftsflächen mitten in Waxen-
berg oder das Raiffeisenhaus Traberg 
mit digitaler Bankstelle, Wohnungen 
und dem Nahversorger „Tratscherl“ vor-
gestellt. Weitere umgesetzte Projekte 
sind die neuen Bauländer, der moderne 
Bildungsstandort und die Bioenergie³ in 
Waxenberg, der schrittweise Glasfaser-
ausbau, Kanalausbau und -sanierung 
oder ein umfangreiches Straßenbaupro-
gramm mit gezielten Maßnahmen zur 
Verbesserung der Verkehrssicherheit. 
Ein Schwerpunkt galt auch der Moderni-

sierung und Erneuerung der Sportzen-
tren in Oberneukirchen, Waxenberg 
und Traberg.

Geplante Vorhaben
Zur erfolgreichen Bilanz wurde auch ein 
Ausblick auf geplante Vorhaben gege-
ben: die Bewässerung und Beleuchtung 
des Fußballplatzes in Oberneukirchen, 
die Ortsplatzgestaltung und Ten-
nis-Clubhaussanierung in Waxenberg, 
neue Bauparzellen in Traberg und 
umfassende Infrastrukturmaßnahmen 
mit schrittweisem flächendeckenden  
Breitbandausbau. 

Zukunftsprofil 2025  
Gemeinsam.Gemeinde.Gestalten
Vor drei Jahren startete ein breiter 
Bürgerbeteiligungsprozess im Rahmen 
der Lokalen Agenda 21, in der sich über 
200 Bürgerinnen und Bürger mit über 
110 Vorschlägen aktiv einbrachten. Mit 
zahlreichen Leitprojekten wurde darin 
der Weg einer bunten und lebendigen 
Gemeinde in die Zukunft beschrieben. 
Ein Schwerpunkt lag auf der Gestal-
tung der drei Ortskerne als belebte 
und gern besuchte Treffpunkte. Als 
ein Leitprojekt ist derzeit das Projekt 
zur Ortskernbelebung in Waxenberg 
auf Schiene. Die baulichen Arbeiten 
mit der Vorplatzgestaltung sollen 
bis Jahresmitte abgeschlossen sein. 
Prozessbegleiter Karlo Hujber vom 
„Ideenkreis“ und Lena Füßlberger vom 

Regionalmanagement OÖ präsentie-
ren die Ergebnisse dieses strukturier-
ten Zukunftsprozesses mit Einbindung 
der Bevölkerung zur Weiterentwick-
lung der Gemeinde. 

Ortsentwicklungsvereine³ –  
Lebendiges Oberneukirchen- 
Waxenberg-Traberg-Höf
Ein weiterer Höhepunkt des Gemein-
detages war die Vorstellung der vier 
Ortsentwicklungsvereine „Oberneukir-
chen AKTIV“, „Waxenberg AKTIV“, 
Traberg AKTIV“ und „Herzhaftes Höf“ 
durch ihre Obleute. Ihre kompakt prä-
sentierten, vielfältigen ehrenamtlichen 
Aktivitäten sind ein wichtiges Rückgrat 
in allen Orten. 

Lose Blätter – Kurioses rund  
um Waxenberg
Autor und Heimatforscher Friedrich 
Wimmer aus Waxenberg stellte sein 
neues Buch „Lose Blätter“ mit kuriosen 
Geschichten rund um seinen Heimat-
ort vor, die alle Besucher zum Lachen 
brachten und beim Autor oder am 
Gemeindeamt erhältlich sind. 

Gelebtes Ehrenamt  
vor den Vorhang
Als Dank für das freiwillige Engage-
ment der rund 80 Vereine und Blau-
lichtorganisationen in der Gemeinde 
wurde das gelebte Ehrenamt vor den 
Vorhang geholt. Die Obmänner Max 
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Glasfaserausbau in Oberneukirchen
Im Februar fand im Gemeindezentrum 
eine Infoveranstaltung der Netzbetrei-
ber A1, Drei und Spusu statt. Dabei hat-
ten die BürgerInnen die Möglichkeit, 
sich ausführlich über den schrittweisen 
Glasfaserausbau zu informieren.

Das präsentierte Projekt im Ortsbe-
reich von Oberneukirchen sieht den 
Anschluss von 440 Haushalten vor.

Blut spenden, rettet Leben:  
Wir sagen Danke

Jede Blutspende ist wertvoll und 
ein unersetzbares und lebens-
rettendes Geschenk an einen 
Mitmenschen. Das Oö. Rote 
Kreuz ehrt jährlich Blutspen-
derInnen ab 25 Spenden für ihr 
freiwilliges Engagement. Aus 
unserer Gemeinde erhielten 
heuer 8 Personen im Rahmen 
dieser Ehrung eine Auszeich-
nung. Wir gratulieren recht 
herzlich!

Dachs von der Sportunion Waxenberg 
und Laurenz Wolfmayr vom Musikver-
ein Traberg sowie Pflichtbereichskom-
mandant Jakob Burgstaller von der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberneukir-
chen informierten über ihre Motiva-
tion, Erfolge, Ausrückungen, gelebte 
Kameradschaft und über gelungene 
Jugendarbeit, die für die Zukunft eines 
starken Ehrenamtes Voraussetzung ist. 

Ausgezeichnete Gemeinde – 
Weltmeister, Staatsmeister,  
Landesmeister und Lebensretter 
Ausgezeichnet ist und wurde die be-
eindruckende Dichte an Höchstleistun-
gen in der Gemeinde. Als besondere 

Visitenkarten der Gemeinde wurden 
die vier AusnahmesportlerInnen Elina 
Schwarz, Matthias Kastner, Melissa 
Mühl und Philipp Kolb gefeiert und 
ausgezeichnet. 

Auch die herausragenden Lehrlinge 
in Hotellerie/Gastronomie Hannes 
Sortsch sowie KFZ-Technik Markus 
Prammer wurden geehrt. 

Einen besonderen Applaus gab es für 
die riesige Zivilcourage von Christian 
Bräuer. Beherzt und selbstlos zog er 
am 15. Jänner eine bewusstlose Frau 
aus der eiskalten Donau und rettete 
somit ihr Leben. 

Kleiner Opernball in Waxenberg
Parallel zum Opernball in Wien gab es 
auch am Gemeindetag in Waxenberg ein 
echtes musikalisches Highlight für das 
Ehrenamt und Zivilcourage. Begleitet 
wurde der Abend von den Opernsängern 
Katerina Beranova und Claus Durste­
witz, die in Waxenberg wohnen. Sie 
entführten die begeisterten Zuhörer mit 
ihren Melodien und Liedern in das Land 
der Operette. Mit der Landeshymne, die 
der Oberneukirchner Hans Schnopf-
hagen komponierte, klang der schöne 
Abend gemeinsam gemütlich aus.
Das Motto des Zukunftsprofils „Ge-
meinsam.Gemeinde.Gestalten“ wurde 
an diesem Abend lebendig.

Das große Interesse verdeutlichte 
einmal mehr den hohen Bedarf an einer 

modernen und zuverlässigen Glasfaser-
infrastruktur für Oberneukirchen. 



01 | 2024                                                                8

Gesunde Gemeinde informiert

Die Art und Weise, wie wir miteinander 
reden, hat einen wesentlichen Einfluss 
auf unser Wohlbefinden und auf das 
Zusammenleben. Häufig kommt es 

jedoch zu Missverständnissen oder der 
Vermeidung von Konflikten.

Für ein wertschätzendes Miteinan­
der und gegenseitiges Verstehen ist 
es wichtig, einander gut zuzuhören, 
klare und aufrichtige Botschaften zu 
übermitteln, aber auch die eigenen 
Bedürfnisse zu kennen.

Zeigen Sie Verständnis und  
treffen Sie Entscheidungen  
gemeinsam
Stehen Entscheidungen, an kann dies 
manche Menschen überfordern. Gera-

de ältere Menschen brauchen Zeit, um 
sich auf Neues einzustellen und Unab-
änderliches hinzunehmen. Sprechen 
Sie, wenn nötig Themen mehrmals an, 
ohne Druck auszuüben und ignorieren 
Sie Wünsche des Gegenübers nicht. 
Eigene Entscheidungen treffen zu 
können, sind grundlegende psychi­
sche Bedürfnisse aller Menschen. 
Versuchen Sie bei Gesprächen das Ge-
genüber so gut wie möglich dastehen 
zu lassen. Es kann oft demütigend und 
schambesetzt erlebt werden, wenn 
z. B. die eigenen Kinder auf Defizite 
(z. B. beim Hören) hinweisen.

Tipps für ein wertschätzendes Gespräch 
  Zeigen Sie Verständnis für die Situation des Gegenübers.
  Beginnen Sie ein Gespräch damit, Ihre Sorgen mitzutei-

len. Starten Sie nie mit Vorwürfen.
  Reden Sie stets in der „Ich­Form“.  

Du-Botschaften werden oft als Angriff gewertet.
  Schildern Sie zunächst Ihre Beobachtung,  

ganz ohne Wertung.
  Drücken Sie dann Ihre Gefühle aus. Sprechen Sie ehr-

lich darüber, wie Sie sich fühlen. Es ist auch okay, sich  
z. B. ohnmächtig zu fühlen und dies direkt zu sagen.

  Äußern Sie dann Ihren Wunsch/Ihre Bitte. So bleibt es 
die Entscheidung des Gegenübers, ob ein Verhalten  
geändert wird oder nicht.

  Lassen Sie Ihr Gegenüber aussprechen und hören  
Sie geduldig zu.

  Wiederholen Sie, was Sie vom anderen verstanden 
haben.

  Achten Sie stets auf eine angenehme Lautstärke, ein 
langsames Sprechtempo, eine ruhige Atmosphäre 
und genügend Zeit für das Gespräch – besonders bei 
Menschen mit Hörbeeinträchtigungen oder kogniti-
ven/mentalen Einschränkungen, z. B. Demenz.

  Achten Sie auf Ihre Wortwahl – Worte können  
bestärken, aber auch kränken!

  Ein empathisches Gespräch kann nicht gelingen, wenn 
man selbst müde, erschöpft und/oder gerade zu emo-
tionsgeladen ist. Gönnen Sie sich daher, wenn nötig, 
zunächst Abstand und generell genügend Ruhe und 
Erholung in Ihrem Alltag!

Empathisch kommunizieren –  
einander verstehen

Foto: ©Anna Shvets – pexels.com

Mit den Fitness- und Gymnastikbändern können gezielt alle  
Muskeln im Körper trainiert werden, ohne dabei die Gelenke 
zu strapazieren. Sissy Wolfesberger hat als Dipl. Gesund-
heitstrainerin 50+ die Bänder bereits in der Donnerstag- 
Damenturnrunde eingesetzt und freut sich mit ihren 
 Turnerinnen über die großzügige Spende des Arbeitskreises 
der „Gesunden Gemeinde“. 

Fitness- und Gymnastikbänder  
TheraBand  gesponsert
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Betriebsanlagensprechtage

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet 
an folgenden Tagen im 1. Halbjahr 2024 im Rahmen der 
normalen Parteienverkehrszeiten in der Zeit von  
08:00 bis 12:00 Uhr einen Betriebsanlagensprechtag an: 

  Mittwoch, 10 April
  Mittwoch, 24. April
  Mittwoch, 15. Mai

  Mittwoch, 29. Mai
  Freitag, 14. Juni
  Mittwoch, 26. Juni

Zwecks effizienter Abhaltung wird um Anmeldung 
unter der Tel. 0732/731301/72404 ersucht.

Hundehäufchen  
entsorgen!
 
Die Entsorgung von Hundekot ist nicht nur eine  
gesetzliche Verpflichtung, sondern auch eine Frage  
der Hygiene und des Respekts gegenüber anderen 
Personen und Tieren.

HundebesitzerInnen haben daher eine große Verant-
wortung, wenn es um die Sauberkeit in unserer Ge-
meinde geht. Wir möchten eindringlich an alle Hunde-
besitzerInnen appellieren, ihre „Hundehäufchen“ zu 
entfernen und im Restmüll zu entsorgen. Egal, ob Ihr 
Hund in einer Wiese, am Wegrand oder am Gehsteig 
sein Häufchen hinterlässt, bitte  lassen Sie den Hundekot 
nicht liegen. Im gesamten Gemeindegebiet befinden 
sich zahlreiche Entsorgungsstationen für Hundekot. 
Dort können Sie sich jederzeit ein Sackerl mitnehmen, 
mit dem Sie dann den Hundekot aufheben können. Nut-
zen Sie bitte bei Bedarf unser Angebot und räumen Sie 
die „Hinterlassenschaften“ Ihres Hundes weg.

Bei allen, die ihrer Verpflichtung bereits nachkommen, 
bedanken wir uns für ihr vorbildliches Verhalten!

Pflanzlmarkt geht am 3. Mai  
in die achte Runde

Am Freitag, 3. Mai von 9 bis 15 Uhr, findet der fest verwur-
zelte und äußerst erfolgreiche „Pflanzlmarkt“ des Dia-
koniewerks in der Marktgemeinde Oberneukirchen und 
Umgebung statt. In der Werkstätte des Diakoniewerks in 
Oberneukirchen laufen bereits die Vorbereitungen durch 
das engagierte MitarbeiterInnen-Team, welches seit acht 
Jahren immer wieder seinen „grünen Daumen“ damit unter 
Beweis stellt.

Auch in diesem Jahr wird der Schwerpunkt in der Aufzucht 
von Tomatenraritäten, Paprika, Pfefferoni, Chili, Gurken, 
Zucchini, Kürbis, Melanzani, Basilikum und weiteren Spezia-
litäten liegen.

Um eine große Vielfalt an Gemüse-, Kräuter- und Blumen-
pflanzen zu erhalten, lädt das Diakoniewerk-Team alle 
HobbygärtnerInnen, SelbstversorgerInnen, BäuerInnen 
und Interessierte ein, den Markt mit ihren selbst gezogenen 
Pflanzen zu bereichern. Dazu wird um Anmeldung unter na-
turladen.oberneukirchen@diakoniewerk.at ersucht. Gerne 
werden auch Pflanzenspenden angenommen.

Kunsthandwerk für Garten und Balkon, frische Bauernkrap-
fen und Schmankerl aus der Region runden das vielfältige 
Programm ab. Auch der Second-Hand-Laden hat seine 
Pforten von 9 bis 12 Uhr im gegenüberliegenden Kulturhaus 
Schnopfhagen geöffnet und freut sich auf viele „Schnäpp-
chenjäger“. Das Hilfswerk-Team verwöhnt Sie nebenbei 
gerne mit süßen Strudelvariationen.
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„HUI STATT PFUI“ 
Flurreinigungsaktion 2024 
 

 
 

 
 

 

Wir sind auch 2024 wieder für die Umwelt unterwegs und 
laden euch ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen, Bächen und Grünflächen 
einzusammeln und fachgerecht zu entsorgen.  

 

 

 
Nähere Infos auf  
www.huistattpfui.at 
 

Hui statt Pfui-Gemeindesammeltag 
am 13.04.2024 von 09:00 – 12:00 Uhr 
Treffpunkt: ASZ Oberneukirchen 
 

Riesen Flohmarkt am 18. und  
19. Mai im Schnopfi-Stadl
Die Kultur-Werkstatt-Schnopfhagen 
und der Meisterstammtisch laden im 
Frühjahr wieder zum beliebten Floh-
markt ein.

Von A wie Aschenbecher bis Z wie 
Zuckerdose wird für jeden sicher etwas 
Passendes dabei sein. 

Annahme:  
Freitag, 10. Mai 2024 von  
14 bis 17 Uhr und  
Samstag, 11. Mai 2024  
von 9 bis 17 Uhr

VERKAUF:
Samstag, 18. Mai 2024  
von 7 bis 18 Uhr und  
Sonntag, 19. Mai 2024  
von 7 bis 12 Uhr
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Kurzinformationen
  Baugrund zu verkaufen! 

Schöner, ebener Baugrund (824 m²) 
in Traberg zu verkaufen. Nähere 
Infos unter 0650/2711863 oder 
a.koenigstorfer@gmx.at.

  Wohnung Waxenberg: 
Waxenberg 63/3, tolle Wohnung 
mit 70,90 m² zu vergeben. Kontakt: 
Marktgemeinde Oberneukirchen 
unter 07212/70 55-12

  LAWOG Ortszentrum 
 Waxenberg: 3 moderne Wohnun-
gen und Geschäftsfläche frei.  

  Hilfswerk Oberneukirchen 
sucht: LeiterIn für Familien­ und 
Sozialzentrum Lebenshaus
Kontakt: OÖ Hilfswerk GmbH, 
Lebenshaus Oberneukirchen, Sissy 
Wolfesberger unter 07212/3012

  Die Agrargemeinschaft 
Oberneukirchen sucht Waldhelfer 
für Aufforstung/Durchforstung und 
Pflegearbeiten im Wald.
Bei Interesse bitte bei Forst-
wart Hans Pirngruber unter 
0664/1653226 oder Christian  
Führlinger, 0664/4239706, melden.

Kontakt: Marktgemeinde Oberneu-
kirchen unter 07212/70 55-12

  Wohnung Oberneukirchen: 
Badstraße 21/5, tolle Wohnung mit 
53,88 m² im Zentrum von Ober-
neukirchen zu vergeben. Kontakt: 
Marktgemeinde Oberneukirchen 
unter 07212/70 55-12

  Wohnung Traberg: In Holzwies 
4/3 und 4/5 sind zwei schöne, helle 
Wohnungen frei. Kontakt: Lebens-
räume  unter 0732/69400

Jubiläen & Geburten 
85. Geburtstag
Johann Schütz, Lobenstein 14
Elfriede Pammer, Amesschlag 1
Gertrud Teibler, Zwettler Straße 8

80. Geburtstag
Helga Preining, Lobenstein 26
Helga Hofer, Am Teich 21
Ingrid Kastner, Galgenbühel 11
Christine Preuer, Froschau 43
Leopoldine Haider, Reindlsedt 10

Diamantene Hochzeit
Leopoldine und Hermann Haider, 
Reindlsedt 10

Goldene Hochzeit
Veronika und Josef Lepschy,  
Unterwaldschlag 28

Silberne Hochzeit
Michaela und Ewald Poimer,  
Südhang 12

Geburten
Flora Aigner, In der Au 1
Leon Altmüller, Auwiesen 36
Mathias Hofer, Teichfeld 15
Henri Mollnhuber, Marktplatz 22
Noah Niederhametner,  
Schauerschlag 5/2
Toni Schiefermüller,  
Unterwaldschlag 5/2

Flora Aigner

Mathias Hofer

Leon Altmüller

Noah Niederhametner

Henri Mollnhuber

Toni Schiefermüller

Eltern-Mutterberatung  
Oberneukirchen2024
4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 15:30 Uhr

  25. Juli
 August: Sommerpause
 26. September

 24. Oktober
 28. November 
 Dezember: entfällt
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Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter
A

p
ri

l

05. 17:00–20:00 Uhr Kleiderflohmarkt „Stoffwechsel“ Gemeindezent. Obnk. ÖVP-Frauen
06. Uniform Spendenaktion Traberg MV Traberg

06. 20:00 Uhr Bluatschink – Die Schöne und das Biest Schnopfi-Stadl
Kulturwerkstatt 
Schnopfhagen

13. 14:00 Uhr Schupfer­Tennisturnier Tennisanlage Traberg Sportunion Traberg
13. 20:00 Uhr Konzert Pop­Chor SMILE & Band Pfarrkirche Obnk. Pop-Chor SMILE
13. 9:30–13:00 Uhr Gin­Tonic­Brunch LoRe Cocktailmanufaktur LoRe Destillerie
14. 14:00 Uhr Georgiritt mit Pferdesegnung Pferdehof Sonnberger Reitverein Obnk.
26. 09:00–14:00 Uhr Bezirkswandertag Puchenau Pensionistenverb.
27. 20:00 Uhr Mentalist Horeth Manuel Schnopfi-Stadl Kulturwerkstatt
27. 17:00 Uhr Maibaumaufstellen Feuerwehrh. Traberg FF Traberg
30. 18:00 Uhr Maibaumaufstellen Feuerwehrh. Waxenberg FF Waxenberg

M
ai

01. 11:00 Uhr Maibaumaufstellen Oberneukirchen Marktplatz Obnk. FF Oberneukirchen
03. Erlebnisgärten Kittenberg Pensionistenverb.

03. 09:00–15:00 Uhr Pflanzlmarkt in Oberneukirchen
Diakoniewerkstatt und 
Stöbereck

Diakoniewerkstatt 
Obnk. u. Hilfswerk

04. 9:30–13:00 Uhr Gin­Tonic­Brunch LoRe Cocktailmanufaktur LoRe Destillerie
05. Floriani­Frühschoppen Traberg MV Traberg
11. 14:00 Uhr Familien­Wandernachmittag rund um Traberg Sportunion Traberg
18. 
19.

07:00–18:00 Uhr
07:00–12:00 Uhr

Schnopfi­Flohmarkt Schnopfi-Stadl
Kulturwerkstatt  u. 
Meisterrunde Obnk.

19. 10:30 Uhr Frühschoppen Waxenberg Waxenberg FF Waxenberg

25. 20:00 Uhr
Ulli Bäer, Matthias Kempf und Andy Baum – 
ein Abend zu dritt

Schnopfi-Stadl
Kulturwerkstatt 
Schnopfhagen

30. 09:00 Uhr Jubiläumsfeier 170 Jahre FF Oberneukirchen Feuerwehrh. Obnk. FF Oberneukirchen
30. 10:00 Uhr Kleinfeldturnier Sportanlage Traberg Sportunion Traberg

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf 
Richtigkeit und Vollständigkeit. Vereinsinterne oder  regelmäßig wieder-
kehrende Termine werden aus Platzgründen nicht immer abgedruckt. Alle 
Veranstalter haben die Möglichkeit, auf der Website der Marktgemeinde 
Oberneukirchen – www.oberneukirchen.at – Veranstaltungen, Vorträge, 
Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen. 

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier nach der  Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens, Druckerei Bad Leonfelden, UW 1093.

Einladung zum

Georgi - Ritt

So. 14. April 2024
mit Pferdesegnung

13:00 Uhr Treffpunkt am Freibadparkplatz
gemeinsamer Ritt zum Pferdehof Sonnberger
14:00 Uhr Pferdesegnung mit Pater Wolfgang

 anschließend Reitvorführungen und Ponyreiten für Kinder

Unser Highlight:
★ Friesenshow mit Sandra Plasser ★

Der Reitverein Oberneukirchen sorgt für Speis und Trank.
Mit Kaffee und Mehlspeisen verwöhnen euch die 

Bäuerinnen aus Oberneukirchen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Für Unfälle wird nicht gehaftet
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Leitung: Johanna Rathgeb

Bernd Brückl, Piano - Tim Rathgeb, Gitarre  - Simon Durstberger, Schlagzeug      

KKOONNZZEERRTT

Eintritt: Freiwillige Spende

BBeeaattlleessJo
hn

 L
en

no
n

Christina Perri
Michael Jackson

Israel IZ Kamakawiwo'Ole

TThhee  AAnniimmaallss
Andrew Sisters
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